
pianohaus}(. ßm, Düsseldorf
Inh.: Fritz Lenz Tel. 7897 nur Königsallee 100, am flpollOthealer

Pianos ■ Flügel ■ Harmoniums
Phonola-Pianos • Phonola - Flügel
Kauf, Miete, Umtausch, Stimmungen, Reparaturen,Transporte

IjIKusikaiische ^usbilöuntf
Helene u. Karin liürker, staatlich gepri

von den Anfangsgründen an in Ge¬
sang, Geige, Klavier. Künstlerisches
Zusammenspiel, Kammermusik.

iift, Kaiserstraße 19 !• Sprechzeit 4—5.
I

Mittwoch, den 6. Okt,. abends 7 1/.i Uhr
Abonnment 5

Der Wiriei-gpüiiMlig-eii
Ta äli in ii ne

Donnerstag, den 7. Okt., abends 7 '/ a Uhr
Abonnement «

Kaltnle null Ijielte

Freitag, den 8. Okt., abends 7^2 Uhr
Abonnement 7

Der W 'i(Ie<'N|»äiiNti£;eii
^»itniiii!:;

Samstag, den 9. Okt. abends 7 '/, Ulir
Abonnement S

!>•'■• Solm iler %4ili!cifs

Sonntag, den 10. Okt, abends? Uhr
Abonnement 1
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Oieterichs Flaschenbiere iSÜSSS&^iSS
/ und zwar: Dieteridi's erste Qualität hell . ä 18 Pfg. 1 per Flasche

Vieterich's erste Qualität dunkel ä 18 Pfg. frei Haus exkl.
Dieteridi's Tafelbier.....ä 17 Pfg.) Flaschenpfand

ITu o?er BeTefllZ%i 11un d »« Brauerei Gebr. Dieterich rVQ. Düsseldorf
C^L .U'-^U« D,,-LL „ Jl„„„ Alleestratle 25, am Kaiser-Wilhelm-Denkmalbchaub sehe Buchhandlung _ F e rnnrf %6i5 _ Gegründet .s™ -

Sämtliche Texte für Oper und Schauspiel.

Für
Stets vollständig auf Lager :

-eldpost: Die 1 Mark-Romane von Ullstein und S. Fischer, die Blauen Bücher, lusejbücherei,
Reclams Univeisalbiblothek, Wiesbadener Volksbücher usw.

Galerie Schaub, Kunsthandlung -£s*J^^feJJÖ«jgSi;J5



^ZTSehärzeri

Konfektion
f Elegante.
• Maas-Anfertigung Hotel Kaietsch

Königs¬
allee 66

.22
'5
i—
tu

C^a^fe£^ P.1 anos.......^,Harmoniums
^^0 §S>~' l—^ Erstklassige Fabrikate! Alterbilligste Preise!

Fabrift-Nfederlaje

Teilzahlungen — Gutschrift der Miete bei Ankauf
A. Demmer, Bismarckstr. 62/64 • Telefon 4762.

Reserviert.

Aul uiissensdiaitiicner Grundlage
basiert die] Zusammenstellung

der berühmten

Xrügerol-
Katarrh-
Bonbons

die das beste Genußmittel bei
Husten, Heiserkeit und Ver¬

schleimung etc. darstellen.

Oberall zu haben, wo am Schau¬
fenster der Originalbeutel sicht¬

bar ist.

SS

Wllh. Arnold [lachf.
(Earl. Bucht» eiler

Kohlen, Koks, Briketts
heopoldifr. 15 u. ßerzoglfr. 6. Fernfpr. 154

Sportgeräte
Turn gerate
Spiel gerate

für Haus und Garten
für Lehransalten u. Vereine

Oswald Faber, Leipzig.

Das (Neuestein
Uebergangshüten,taerhüten etc.

- Gute Qualitäten, billigste Preise 1 ■■—

Johanna JVuchlau, geb. £eescr EÄT g££?"

Vxyi£MlungwMd109TZüTuten
voihe&JnTneinerrisJJbfociL>
duichGMjchenyzeieäenbe-'

CUlee&fos. 33 gegenüber oZebz; kxxnrvt gegeöetv.

Abonnement <*3t Abonnement 4:

Dienstag, den 5. Oktober 1915:

Die Siebzehnjährigen

Schauspiel in 4 Aufzügen von Max Dreyer.

Spielleitung: Bela Duschak.
PERSONEN:

Werner von Schlettow, Major a. D....... Ludwig Mayr
Annemarie, seine Frau........... Ida Ravenau
Frieder, Kadett, ihr Sohn.......... Kurt Goldberg
Der alte Herr von Schlettow, Oberst a. D.

Werners Vater............ Hans Werder
Erika von Gellenhofen, Annemaries Cousine und

Adoptivschwester........... Selma Wuttke
Vorbrodt, Großknecht........... Max Wogritsch
Mieke, Magd.............. Else Kittner
Bramstädt, Musikant............ O. F. Teuscher
Minna, Stubenmädchen.......... Maria Heber-Rosen

Dorfmusikanten, Knechte, Mägde. Ein Gut in der Mark.
Hauptpausen werden durch das Fallen des eisernen Vorhanges angezeigt

Kassenöffnung u. Einlaß 6 3A Uhr. Anfang 77a Uhr. Ende ungef. ftP/j Uhr

■■........... ■■■«■■■II ll.

Meister-Schule für Gesang
Ernst v. Schlich u. Gtacomo Minkowski (Dresden}

Vollständige Ausbildung für
OPER und KONZERT bis zur öffentlichkeitsteife
Ausschl. Lehrdiplom f. Rheinland und Westfalen

Frau Marie Gallenkamp
Graf-Adolf-StraBe 3211 &? Telephon Nr. 14433

Straßenbahnlinie 8 und 9 ab Hauptbahnhof

Herz und \/ Rngulus
Stiefel

Zwei erstklassige deutsche Fabrikate
Schuhhaus SilbermannGrabenstr.

Ein I

Erfolg!!

wird erzielt durch die wirksame
Dauer-Reklame des Theater-Pro-

'gramm-Heftes
Tägliches Erscheinen
Geringe Inseratkosten

Auflage ca. 135000
Annahme und Auskunfts¬
stelle im Bureauraume des

Stadt-Theaters

73
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P

HUt BRflGSS, Düsseldorf SSSKSÄS
Ceppidte, Dekorationen, Polstermöbel
Sardinen, ITtöbel-u. Dekorationsstofie Orientteppiche Persönlicher Gin.

kaut im Orient

Graf AdOlfstr. 83-87 HERBERT SCillXER Hintergebäuded. A-O. de Fries & Co.

Vorteilhafteste BeZUqSquelle "^ Manufakturwaren allerArt Damen-,fyiiviiimiiygiv uvtuyovjuviiv .. Herren- und Kinder-Konfektion ::

Krügerol-Katarrti-Bonbons
sind und bleiben CÜ€ büSt@n

m
=iKonseruatoriiimfini' musfh, Eiirensirafle iDfi nntWht -m an«,. z^e.. der Tonkunst m,
l =Leitung: Hofkonzertmeister Julian Gutr.peifi '-

— Aufnahmen täglich — Prospekte frei — Anfänger, Vorgeschrittene und Berufsschüler.



Die Hoefel-Brauerei
Akt.-Oes. in Düsseldorf

empfiehlt ihre Ia. hellen und dunklen Biere.
Prämiiert mit der preuß. Staatsmedaille.
Flaschenbiere in Brauerei-Abfüllung.

XMESS.X1.C1.- Flügel
sind tonschön.

Grünstraße

IMCSXXXCX- Flügel
sind klangvoll.

£&, XX <3L- Pianos
sind preiswert.

Ecke Königsallee 68

a, XX <3L-Pianos
sind unübertroffen.

r"
Preise der Plätze und der Billetlsteuer

Proszeniumlogen.............M
1. Rang Balkori die ersten 3 Reihen.......
1. Rang Balkon die hinteren Ri-ihen......„
1. Rang Mittelloge die ersten 2 Reihen . . . . . ,
1. Rang Mittelloge die hinteren Reihen.....,
1. Rang Seitenloge d. erste Reihe (außer Loge 1,2,3, 4) „
1. Rang Seitenloge 1 — 4ecsteReihe,5- 16 zweiteReihe ,
1. Rang Seitenloge 1—4 zweite und dritte Reihe,

Loge 5—16 dritte Reihe........„
Parkettlogen 1. Reihe. ...........,
Parkettlogen 2. und 3. Reiiie ,.......,
Parkett.........•.......
Stehparkett ..............„
2. Rang Balkon 1. und 2. Reihe.......„
2. Rang Balkon 3. bis 5. Reihe . . '......„
2. Rang Seitenioge 1. Reihe.........„
2. Rang Seitenloge 2 umf 3. Reihe......„
2. Rang Proszeniumloge........ .- . ,
Sitzparterre...............„
Stehparterre...............„
Galerie Sitzplatz......... ....

Textbücher sind an der Kasse und bei den Billetteuren zu haben.
Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion ver¬
wahrend der Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen.

Für telephouische BilletvorbesteTIungen (Telephon 77f>5) wird eine Vormerkungsgebühr von
20 Pfg. erhoben. Der Verkauf der Einlaßkartei, findet morgens von t('—1 Uhr an der Theaterkasse
des Stadttheaters statt, mit Ausnahme von Parterre- und Galeriekarten, die an der Galeriekasse
verkauft werden. Die reservierten Billets müssen am Tage der Vorstellung spätestens mittags VI Uhr
abgeholt sein. Vorausbesteliungen von Einlaßkarten für die Sonntagnachmittags-Vorstellungen und
für die volkstümlichen Vorstellungen zu ermäßigten ['reisen werden nicht entgegengenommen.

I_____________________________________________________________________________________________I

4.45 und 0.55 = 5.-
3.60 » 0.40 = 4.—
2.70 , 0.30 = 3.
2.70 . 0.30 == 3.-
2.25 , 0.25 = 2.50
2 70 . 0.3') = 3.
2.25 , 0 25 = 2.50

1.80 , 0.20 = 2.—
1.80 , 0 20 = 2.—
2.25 , 0 25 =- 2.50
1 8-i . 0.20 = 2.-
2.25 . 025 =: 2.50
1.35 . 015 = 1.50
1.35 . 0.15 = 1.50
1.10 , 0.15 = 1 25
0.90 , 010 ^^7 1.—
0 90 „ 0.10 = 1.
0,90 . 0.10 = 1 -
0.70 „ 0.10 = 0.80
0.45 . 0.05 = 0 50

ftldv XrißflCr Flügel, Pianinos, Harmoniums
AHVWi^ll^S ----------------- Teilzahlung, Miete, Umtausch ----------:-------
Klosterstr. 14a Gegr. 1875 Mietanrechnung bei späterem Kauf laut schriftl. Vereinbarung

5H5Ea5H5H5H5H5H5a5a5H5H5H5H£H5H5H5H5H5H5H5E5H5a5H5H5H5
6ewi[[enhafte, forgfä'ltige Frauenbehandlung,Kräurerlitjbäder, Packungen,Sülle, ITlallage bei

Rheuma, Gicht, ichias, Beinleiden,Beilgurnnalfifc, Sfärkungsmaüagen, Entfettungskuren.
' Cr/111 fr TÄlnffar arzuic" geprüfte Heilgehilfin Mianeurin.

rlUU li, WUUCl, HdersflrarjeSSl - nähe Bauptbahnhof.
Hftefte uon Herren Herzten nus erftkl. Sanaforlen des 3n- u. ausländes iowie bette Empfehlungen itehen zu Dlenifen.

a5H5H5H5H5H5H5a5H525H5aSH5H5H5T5L5H5H£H5H5H5HSS5H5H5H5HSE

J^flj B ^ ^ ^— Hoffärberei u. chemische Reiniguugs-Anstalt j
■ ia WH CS ^S gl Fabrik: Kaiserswertherstr. 95. Annahmen in allen Sladtteilen. I



Proszeniumioge
1. Rang Balkon
1. Rang Balkon
1. Rang Mittell
1. Rang Mittell
1. Rang Seitenli
1. RangSeitenlc
1. Rang Seiten

Loge 5—1
Parkettlogen 1
Parkettlogen 2
Parkett . .
Stehparkett
2. Rang Balkoij
2. Rang Balkoi
2. Rang Seiten
2. Rang Seiten
2. Rang Proszej
Sitzparterre .
Stetiparterre .
Galerie Sitzpia

Textjh
Umbesetl
Währen

Für tdleplioni
20 Pfg. erhoben,
des Stadttlieaters
verkauft werden. 1|
abgeholt sein. Vo
für die volkitümlil

luöw.Xri«
Klosterstr. 14a Qed

BISHgHasHsasai

G
G1

6 ewitfenhaite,for
Rheuma, Sicht

Frai
Hifette uon Herren Henl

asasasHSHsaii

J. H. LöSa

eilen und dunklen Biere.
|r preuß. Staatsmedaille.
In Brauerei-Abfüllung.

L ix cL — Pianos
ld preiswert.

nigsaiiee 68

XX Cl« Pianos
unübertroffen.

uer
5 und 0.55 = 5.-

■so 0.40 = 4.—
1° 0.30 = 3. -
'0 0.30 = 3r-
»5 0.25 = 2.50ro 0.3') = 3.
r i 0 25 = 2.50

lo 0.20 = 2.—lo 0 20 ■= 2.—1s 0 25 = 2.50
3> , 0.20 = 2.-
B5 025 = 2.50
35 0 15 = 1.50
85 0.15 = 1.50
10 0.15 = 1 25
'30 010 = 1. ---
90 0.10 = 1.
)0 „ 0.10 = 1 -ro 0.10 = 0.80
15 , 0.05 = 0 50

zu hat en.
Direktion vor

runtergelassen
Vormerk ungsgebühr von
I Uh r an der Theaterkasse
die an c er Gal eriekasse

spätestens tnitta gs \'l Ulir
nittags-Vorstellu ngen und
Cllt entgegenge nommen.

Harmoniums
Umtausch ------------------

laut schriftl. Vereinbarung

ungen, Gülte, rriallage bei
aüagen, Entfettungskuren.
Ifin ITMleurin.
ßauptbahnhof.

mpfehiungen [fehen zu Dienlten.

|iie Reiniguugs-Anstalt
rliil.....ii.....iiiiiiftMitiiii:4tiiiiii«fiiiitii

Fabrik: Kaiserswertherstr. 95. Annahmen in allen Stadtteilen.
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